
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

18.07.2012 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Sportamt 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 
 
II 52 
IV 20 

 

 
Vorlage-Nr. 2012/0248 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

Produkt-Nr.:       
Kostenstelle: 052-010-1200 Investitionsnummer: 08052-8100 
Kostenträger: 4210-11 Sachkonto: 0358010 

 
Betreff: Antrag des TV 1876 Eberstadt 

Maßnahme: Brandschutzmaßnahmen, schwerpunktmäßig: Austausch von Glasbau-
steinen gegen Fenster, Einbau von feuerhemmenden Türen, Abschottung der Lüf-
tungsanlage, Sanieren von Decken 

 
Vorlage vom: 16.07.2012 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat genehmigt in Anlehnung an Ziffer 4.2.3 der Sportförderungsrichtlinien den vorzeitigen Bau-
beginn der Maßnahme. Der Beschluss stellt keine Zusage bezüglich der zu erwartenden tatsächlichen 
Bezuschussung dar. Dies bleibt den künftigen Haushaltsberatungen vorbehalten. 

 

Anlagen:  
 

Schreiben vom 13_06_12 
Schreiben vom 25_02_12 
Antrag auf städtische Förderung im Sportstättenbau bzw. Investitionsbereich 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  
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Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 16.07.2012: 
 
Der TV 1876 Eberstadt hat fristgerecht einen Antrag auf städtische Förderung im Sportstät-
tenbau gestellt. Im Antrag handelt es sich um die Umsetzung von Brandschutzmaßnahmen, 
für die bereits auch ein Bauantrag angereicht worden ist. 

In telefonischen und persönlichen Beratungsgesprächen hat der Verein dem Sportamt nach-
vollziehbar sein Vorhaben erläutert. In diesem Zusammenhang wurde auch  dargestellt, dass 
im Rahmen der Brandschutzauflagen Fristen gesetzt worden sind, die es einzuhalten gilt, um 
den Sportbetrieb und Veranstaltungen nicht zu gefährden oder sogar zu verhindern. 

Die durchzuführenden Brandschutzmaßnahmen haben erste Priorität. Weitere Sanierungs-
maßnahmen an den Sportstätten des Vereins sind zusätzlich notwendig und vorgesehen. 
Sie sollen schrittweise in den nächsten Jahren umgesetzt werden. 

Mit der Antragstellung wurden umfangreiche Unterlagen (Bauantrag, Kostenschätzungen, 
Fachplanungen) mit eingereicht und liegen dem Sportamt vor. 

Darmstadt. 16.07.2012 
52 Kl-Eg 
 
Dezernat II 
 

 

 

Rafael Reißer 
Bürgermeister 
 
 


